
Einsendeformular für Blutproben für das 

„Borkennasen-Projekt“ bei französischen Bulldoggen 

 

 

 

 

 

Bei einigen französischen Bulldoggen wurde festgestellt, dass sie trockene Krusten auf der 

Nase aufweisen (Borkennasen). Wir am Insititut für Genetik der Universität Bern haben 

deswegen das „Borkennasen-Projekt“ gestartet, mit dem Ziel, einen möglichen genetischen 

Hintergrund aufzudecken. Dazu sind wir auf Mithilfe von BesitzerInnen von französischen 

Bulldoggen angewiesen. 

 

Wenn Sie bereit sind, uns eine Blutprobe Ihres Hundes (egal ob Ihr Hund eine normale 

oder borkige Nase hat) zur Verfügung zu stellen, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 

 

1. Einsenden von Blutproben 

 

Bitte senden Sie ca. 5 ml EDTA-Blut pro Hund in einer gut geschützten Verpackung mit der 

Post ein (nicht einfrieren, Kühlung nicht erforderlich). Die Proben sollten so schnell wie möglich, 

spätestens aber innerhalb von 5 Tagen nach der Blutentnahme bei uns eintreffen. Blutproben 

bitte gut leserlich mit dem Namen des Hundes beschriften. Bitte füllen Sie untenstehende 

Felder aus: 

 

 

Name  
 

Zwinger  

Rasse  
 

Zuchtbuch-Nr.  

Geburtsdatum  
 

Geschlecht (m/w, intakt/kastriert)  

Datum d. Blutentnahme  
 

Fellfarbe  
        

 

Name  
 

Vorname  

Telefon  
 

E-Mail  

Land  
 

Strasse, Nr.  

Postleitzahl  
 

Ort  

 

Prof. Dr. Tosso Leeb 

Institut für Genetik 

Bremgartenstr. 109a, Postfach 

CH-3001 Bern 

Tel. +41 (0)31 631 23 26 

Fax +41 (0)31 631 26 40 

Tosso.Leeb@vetsuisse.unibe.ch 

www.genetics.unibe.ch 



2. Zusätzliche Informationen 

 

 Bitte kreuzen Sie nebenstehend an, ob 

Ihr Hund eine Borkennase oder eine 

normale Nase hat. 
 

 Schicken Sie uns bitte dieses 

Formular und eine Kopie des 

Stammbaumes zusammen mit der 

Blutprobe ein. 
 

 Bitte mailen Sie uns ein Foto der 

Nase Ihres Hundes (auf gute 

Auflösung achten) an 

michaela.wiedmer@vetsuisse.unibe.ch 
 

 Falls bei Ihrem Hund eine Krankheit 

diagnostiziert wurde, schicken Sie uns 

bitte Kopien der entsprechenden 

Befunde zusammen mit der Blutprobe ein. 

 

 

 

3. Einverständniserklärung des Besitzers  

 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Blutprobe meines Hundes für genetische 

Forschungsprojekte verwendet wird. 

 

..................................  ......................................... 

Ort, Datum              Unterschrift 

 

 

 

 

Blutprobe und ausgefülltes Formular schicken an: 

 

 

Vetsuisse Fakultät der Universität Bern 

Prof. Dr. Tosso Leeb 

Institut für Genetik 

Bremgartenstr. 109a, Postfach 8466 

3001 Bern 

Die Nase meines Hundes sieht 

folgendermassen aus: 

          Borkennase      normale Nase 

                                                       

   
          
 

 

 
 
 
 

 

mailto:michaela.wiedmer@vetsuisse.unibe.ch

